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der Abgeordneten Mag. Höcht l.) j)" tfWlACOf(;l 

und Kol.l.egen 

an den Bundesminister fUr Auswartige Angel.egenheiten 

betreffend Lage der Angehörigen der deutschen Vol.ksgruppe in 

Rumanien 

Nach einer vor kurzem veröffentl.ichten Studie l.eben derzeit in 

Rumanien Uber 350.000 Personen deutscher Abstammung. Ein Großteil. 

der Angehörigen der d3utschen Vol.ksgruppe in Rumanien - die oben 

zitierte Studie schatzt die Zahl. auf 130.000 - 150.000 Personen -

haben die Absicht aus Rumanien auszuwandern. Da eines der 

potentiel.l.en Ziel.l.ander dieser Aussiedl.ungswil.l.igen auch ~sterreich 

isi~ und es darum geht~ dieses Anl.iegen im Rahmen der Famil.ien­

zusammenfUhrung zu unterstUtzen~ stel.l.t sich die Frage~ wel.che 

Aktivitaten von Seiten des Bundesministeriums fUr Auswartige 

Angel.egenheiten in der Vergangenheit gesetzt wurden~ um eine be­

schl.eunigte Behandl.ung der Ausreiseansuchen von Angehörigen der 

deutschen Vol.ksgruppe in Rumanien durch die rumanischen Behörden 

zu erreichen. 

Neben diesem humanitaren Anl.iegen waren auch Schritte zu unter­

nehmen~ um die ethno-kul.turel.l.e Situation der Angehörigen der 

deutschen Vol.ksgruppe zu verbessern und sicherzustel.l.en~ daß 

in Hinkunft die Menschenrechte in Rumanien in Bezug auf diese 

Vol.ksgruppe vol.l. respektiert werden. 

Angesichts des im Juni 1981 zu erwartenden Besuches des rumanischen 

Staats- und Parteichefs Nikol.ai Ceausescu in ljsterreich stel.l.en 

die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister fUr Aus­

wartige Angel.egenheiten fol.gende 
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A n fra g e: 

1. Welche Schritte haben Sie in der Vergangenheit unternommen, 

um die schleppende Erledigung der Ausreiseansuche~ nach 

ljsterreich von Angehörigen der dautschen Volksgruppe in 

Rumänien durch die rumänischen Behörden zu beschleunigen? 

2. WeZche Schritte werden Sie anläßlich des Besuches des 

rumänischen Staats- und Parteichefs Ceausescu unternehmen, 

um sowohZ die Respektierung der Menschenrechte gegenüber 

der deutschen Volksgruppe in Rumänien, als auch eine Ver­

besserung'der ethno-kulturellen Situation dieser Volksgruppe und 

eine Beschleunigung der Bearbeitung von Ausreiseanträgen 

zu erzielen? 

3. Welche Maßnahmen gedenken Sie darüber hinaus zu unternehmen, 

um die Lage der Angehörigen der deutschen Volksgruppe in 

Rumänien zu verbessern? 
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